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Die Kanten des Gebäudes sind nach innen abgewinkelt - eine natürliche Konsequenz der 
Perspektive, welche auch als ‘konvergierende Vertikale’ bezeichnet wird. Leider ist der Eindruck 
nicht sehr natürlich, und wir beseitigen dies mit der Vertikale Perspektive-Steuerung, indem wir 
den Regler nach rechts bewegen. Der Horizontale Perspektive-Regler eignet sich gut dafür, den 
Gegenstand einer Aufnahme parallel zum Betrachter auszurichten.

All unsere Bearbeitung hat zu einigen Lücken an den Rändern der Bild� äche geführt. Sie 
können sich später darum kümmern, indem Sie das Bild im Hauptmenü beschneiden, oder Sie 
regeln es hier mit dem Skalieren-Regler. Diese Steuerung zoomt sich in das Bild hinein und tut 
somit mehr oder weniger das gleiche wie das Ausschneiden-Werkzeug. Wir haben dies bis zu 
einem gewissen Punkt getan und dann die Kantenerweiterung aus dem Kante  
Drop-Down-Menü gewählt, um den letzen Rest der Lücke durch Wiederholung der Pixel zu 
füllen.

Rufen Sie den Objektivkorrektur-Dialog auf, indem Sie Filter>Verzerrungs� lter>Objektivkorrekt
ur wählen. Unsere erste Aufgabe besteht darin, den wackeligen Horizont zu korrigieren. Dafür 
gibt es mehrere Möglichkeiten, aber am Einfachsten ist es, das Ausrichtungswerkzeug  am 
oberen linken Rand des Fensters zu wählen und eine Linie entlang eines Gegenstandes im Bild 
zu zeichnen, welcher entweder horizontal oder vertikal verlaufen soll. Entscheiden Sie sich für 
einen Gegenstand in der Mitte; Linien nahe der Ränder stehen im Begriff, geändert zu werden.

In diesem Beispiel existieren keine allzu schlimmen Farbränder, und glücklicherweise haben die 
Kamerahersteller hart daran gearbeitet, das Vorkommen dieses gemeinen Effektes zu 
reduzieren und in einigen Fällen komplett zu eliminieren. Eine kleine Anpassung des 
Rot/Cyan- Farbränder- Reglers erledigt die Aufgabe. Farbabweichungen (oder ‘Chromatische 
Aberrationen’) dieser Art treten am häu� gsten entlang hochkontrastiger Ränder auf, wie etwa 
bei Baumsilhouetten oder  der Oberkante von Gebäuden, die gegen einen hellen Himmel 
aufgenommen wurden.

Zuletzt korrigieren wir die Eckenabdunklung mithilfe des Vignette-Reglers, den wir nach rechts 
bewegen, um die Bildecken aufzuhellen. Wir können steuern, wie weit diese Korrektur in den 
Bildbereich hineinreinreicht, indem wir mit dem Mittelpunkt-Regler spielen. Es ist oft schwer zu 
beurteilen, wann Sie die Vignetten-Korrektur richtig hinbekommen haben, da es sich aber 
immer um den gleichen Wert handelt (bei einer bestimmten Zoomeinstellung), können Sie die 
richtige Einstellung heraus� nden, indem Sie eine weiße Wand fotogra� eren.

Ist das Bild gerade ausgerichtet, können wir an den anderen Problemen arbeiten. Es ist 
offensichtlich, dass das Objektiv unter einer  tonnenförmigen Verzeichnung leidet. Um dies zu 
beheben, können wir  einen von zwei Wegen zur Verzerrungskorrektur anwenden: Entweder 
bewegen Sie den Verzerrung entfernen-Regler  nach links (zur Korrektur einer Kissenverzerrung), 
oder nach rechts (zur Korrektur einer Tonnenverzerrung). Alternativ können Sie das Verzerrung 
entfernen- Werkzeug wählen und das Bild anklicken und zur Tonnenverzerrungs-Korrektur nach 
innen oder Kissenverzerrungs-Korrektur nach außen ziehen. 

Die Korrekturen, die wir mit 
Hilfe des Objektivkorrektur- 
Filters durchgeführt haben 
verleihen der Aufnahme ein 
strukturierteres Aussehen. 
Wir haben außerdem den 
Kopierstempel und den 
Reparaturpinsel benutzt, um 
einige der modern 
aussehenden Schilder in den 
Fenstern zu entfernen.

UNTEN:
DAS FERTIGE BILD

‘Kameraverzerrung korrigieren’- Filter, und es fehlen die Farbabweichungskorrektur- 
Optionen. Lassen Sie uns sehen, wie er bei diesem Bild einer Kneipe, dem ‘Pickerel 
Inn’, funktioniert. Das Bild wurde mit einer Nikon D80 und einem 18-55mm 
Kit-Objektiv aufgenommen, welches zur Folge hat, dass tonnenförmige Verzerrungen 
am oberen und unteren Rand des Bildes, ein leichter violetter Saum sowie eine 
erhebliche Verdunklung zu den Bildecken hin auftreten. Es besitzt ebenfalls einen 
wackeligen Horizont - typisch für schnell geknipste Strassenfotogra� e und leidet unter 
‘zusammenlaufenden Vertikalen’ , da das Objektiv leicht nach oben gerichtet war.

Objektivverzerrung 
korrigieren

Kaufen Sie eine Einsteiger- oder mittelklassige 
DSLR, dann stehen die Chancen gut, dass sie 
mitsamt einer Grundausstattung (‘Kit’) geliefert wird, 
welche ein Zoomobjektiv enthält. Das ist alles sehr 
schön, aber in der Realität besitzen diese ‘Kit-Zooms’ 
nicht die beste optische Qualität. 

 Um die größte Detailgenauigkeit von Ihrem 
Sensor zu erhalten, müssen Sie dieses Stück Glas 
schon für ein Besseres aufrüsten, und das kann teuer 
sein.  Also, worin besteht das Problem mit dem 
einfachen Kit-Zoom? 

Nun, in der Mitte des Bildrahmens ist noch alles 
in Ordnung, aber wenn Sie weiter in Richtung der 
Ränder gehen, treffen Sie auf Verzerrungen von 
geraden Linien, eine Verdunklung der Ecken (auch 
Lichtabfall genannt), farbliche Abweichungen (auch 
Farbsaum genannt) und eine Abnahme der 
Bildschärfe. Es gibt jedoch nicht nur schlechte 
Nachrichten: Während die Schärfe schwer digital zu 
bearbeiten ist, können Verzerrungen, farbliche 
Abweichungen und Eckenabschattungen allesamt 
mit Hilfe von Photoshop oder Elements behandelt 
werden, indem man den großartigen Objektivkorrektur-Filter benutzt 
(‘Kameraverzerrung korrigieren’ in Elements).

Dieser brillante Filter ist eine Art von ‘One-Stop-Shop’, mit dessen Hilfe sich nicht nur 
Objektivfehler, sondern auch Perspektivprobleme wie zusammenlaufende Vertikale und 
schräge Horizonte beheben lassen. Sie können ebenfalls Gruppen von Einstellungen für 
ein spezielles Objektiv speichern, welches Ihnen ermöglicht, sie später schneller wieder 
abzurufen. Sie � nden den Objektivkorrektur-Filter in Photoshop ab der CS2-Version 
unter Filter>Verzerrungs� lter.  In der Elements Version 5.0 und darüber heißt er 

ORIGINAL BILD  Technik

ARTEN DER VERZERRUNG
Normalerweise treten zweierlei Arten der 
Objektivverzerrung auf : Die Tonnen- und die 
Kissenverzerrung - bei der ersteren wölben sich 
parallele Linien an den Bildrändern nach 
außen, bei der letzteren biegen sie sich nach 
innen. Die Tonnenverzerrung ist häu� g bei 
Weitwinkelobjektiven anzutreffen, während die 
Kissenverzerrung eher symptomatisch für 
Teleobjektive ist.

Objektivfehler sind konstant bei bestimmten 

Zoomeinstellungen, haben Sie also einmal die 

verschiedenen Korrekturwerte herausgefunden, 

können Sie diese als Voreinstellung sichern, indem 

Sie auf das Dreieck neben den Einstellungen im 

Drop-Down-Menü klicken.

 PRO
FI-TIP

P
S

DIE DINGE BESCHLEUNIGEN

Sie auf das Dreieck neben den Einstellungen im 

TONNENVERZERRUNG  (BARREL) KISSENVERZERRUNG (PIN-CUSHION)


